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See the notice on TED website

566011-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Schulmahlzeiten – Bundesstadt Bonn, Lieferung von Mittagessen an 41 
städtische Kindertageseinrichtungen
OJ S 156/2026 14/08/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
E-Mail: 51-vergbe@bonn.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Bundesstadt Bonn, Lieferung von Mittagessen an 41 städtische Kindertageseinrichtungen
Beschreibung: Lieferung von Mittagessen an 41 städtische Kindertageseinrichtungen
Kennung des Verfahrens: 1352163a-b412-4768-a26c-32bdf22a73c7
Interne Kennung: BN-2025-05933
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

2.1.3.  Wert
Höchstwert der Rahmenvereinbarung: 1 933 396,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXTSYYDYTKT5TP1C# Sämtliche 
Vergabeunterlagen stellen wir ausschließlich über das Portal Vergabemarktplatz Rheinland 
kostenlos zur Verfügung, eine postalische oder elektronische Versendung erfolgt nicht. 
Bieterfragen werden unter Wahrung der Anonymität des Fragestellers über den 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/566011-2026
mailto:51-vergbe@bonn.de


566011-2026 Page 2/175

Kommunikationsbereich des Verfahrens im o.g. Portal für alle Teilnehmer beantwortet. 
Bieterfragen sind ausschließlich über diesen Kommunikationsweg einzureichen. Ausführliche 
Informationen sowie Anleitungen zum Vergabemarktplatz und zur Elektronischen 
Angebotsabgabe über das Bietertool finden Sie im Service Support Center von Cosinex unter 

 Weitere hilfreiche Informationen zur Abgabe eines elektronischen https://support.cosinex.de/
Angebotes können Sie zudem aus dem gleichnamigen Dokument in den Vergabeunterlagen 
entnehmen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 41
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 41

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Kita An der Rheindorfer Burg 2
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen

https://support.cosinex.de/
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Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 7 655,89 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein
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Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
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Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Kita An der Umkehr 48
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 44 814,95 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
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Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
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Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
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dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Kita Auf dem Huckstein 8i
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 3

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 38 720,00 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
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Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
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Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Kita Basaltstr. 25
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 4

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
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Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 24 897,20 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.
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5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Kita Berliner Platz 2 / Stadthaus
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 5

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
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Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 18 672,90 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Kita Büchelgarten 84
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 6

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 59 130,84 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
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andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie
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5.1.
 
Los: LOT-0007
Titel: Kita Chemnitzer Weg 11
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 7

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 49 794,39 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
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Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 



566011-2026 Page 30/175

Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 



566011-2026 Page 32/175

gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Kita Erich-Hoffmann-Str. 3
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 8

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 27 386,91 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
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Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
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Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
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wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0009
Titel: Kita Flemingstr. 4
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 9

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 52 906,54 EUR
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers
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Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
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Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0010
Titel: Kita Friedrich-Bleek-Str. 1 / Oberaustr.
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 10

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
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Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 49 171,96 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.
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5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0011
Titel: Kita Friedrich-Wöhler-Str. 19
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 11

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
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Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 67 844,86 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0012
Titel: Kita Graurheindorfer Str. 147
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 12

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 51 661,68 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
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andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie
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5.1.
 
Los: LOT-0013
Titel: Kita Hallestr. 99
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 13

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 52 906,54 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
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Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
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Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
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gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0014
Titel: Kita Hauptstr. 46
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 14

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 28 009,34 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
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Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 



566011-2026 Page 59/175

Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
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wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0015
Titel: Kita Helsinkistr. 2
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 15

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 63 487,85 EUR
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers
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Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
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Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0016
Titel: Kita Im Grünen Winkel 74
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 16

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
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Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 46 682,24 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.
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5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
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https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0017
Titel: Kita In der Grächt 43
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 17

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
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Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 32 988,79 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0018
Titel: Kita Jahnstr. 29
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 18

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 31 121,50 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
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andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie
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5.1.
 
Los: LOT-0019
Titel: Kita Kaiser-Karl-Ring 40a
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 19

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 37 345,80 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
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Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
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Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
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gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0020
Titel: Kita Kurfürstenallee 15
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 20

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 49 794,40 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
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Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
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Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
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wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0021
Titel: Kita Lenaustr. 4
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 21

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 41 080,37 EUR
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers
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Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
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Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0022
Titel: Kita Letterhausstr. 41
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 22

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
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Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 46 682,24 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.
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5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0023
Titel: Kita Limpericher Str. 55d
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 23

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
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Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 45 437,38 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0024
Titel: Kita Lindstr. 14/Splickgasse
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 24

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 64 110,28 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards



566011-2026 Page 100/175

Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
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andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie
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5.1.
 
Los: LOT-0025
Titel: Kita Mallwitzstr.
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 25

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 68 467,90 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
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Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
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Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
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gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0026
Titel: Kita Neuer Weg 16
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 26

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 39 213,08 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
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Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
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Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
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wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0027
Titel: Ossietzkystr. 34
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 27

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 36 100,93 EUR
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers
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Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
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Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0028
Titel: Kita Schulstr. 29
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 28

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
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Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 32 366,36 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.
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5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
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https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0029
Titel: Kita Schweidnitzer Weg 3-5/ Ostpreußenstr.
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 29

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
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Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 19 917,76 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
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Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0030
Titel: Kita Siegburger Str. 333
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 30

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 36 723,36 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
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andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie
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5.1.
 
Los: LOT-0031
Titel: Kita Sommerbergweg 4a
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 31

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 65 355,14 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
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Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
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Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C


566011-2026 Page 131/175

Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
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gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0032
Titel: Kita Talstr. 7
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 32

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 71 579,44 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
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Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
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Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
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wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0033
Titel: Kita Truchseßstr. 44
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 33

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 32 988,79 EUR
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers
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Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
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Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0034
Titel: Kita Veilchenweg 26
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 34

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
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Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 52 906,54 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.
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5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0035
Titel: Kita Waldenburger Ring 44a+b
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 35

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
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Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 103 323,36 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0036
Titel: Kita Warschauer Str. 68
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 36

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
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Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 34 233,64 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards



566011-2026 Page 150/175

Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
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andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie
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5.1.
 
Los: LOT-0037
Titel: Kita Weidenweg 10
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 37

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 57 263,55 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
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Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
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Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
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gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0038
Titel: Kita Weinheimstr. 51
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 38

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 46 682,24 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
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Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
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Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
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wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0039
Titel: Kita Wilfried-Hatzfeld-Str. 3
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 39

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 39 213,08 EUR
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers
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Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
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Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0040
Titel: Kita Winkelsweg 19
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 40

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
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Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 32 988,79 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".
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Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.
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5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

5.1.  Los: LOT-0041
Titel: Kita Zoppoter Str. 2
Beschreibung: Lieferung Mittagsverpflegung
Interne Kennung: 41

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 15894210 Schulmahlzeiten
Zusätzliche Einstufung (cpv): 55521200 Auslieferung von Mahlzeiten, 55523100 Auslieferung 
von Schulmahlzeiten

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86  
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
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Zusätzliche Informationen: Die Erfüllungsorte sind die jeweiligen Kindertageseinrichtungen 
Eine genaue Aufstellung ist der Leistungsbeschreibung zu entnehmen.

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Vertrag wird zunächst für den Zeitraum vom 
01.01.2027 bis 31.12.2027 geschlossen. Er verlängert sich stillschweigend für den Zeitraum 
vom 01.01.2028 bis 31.12.2028 und ein weiteres Mal für den Zeitraum vom 01.01.2029 bis 
31.12.2029, wenn der Vertrag nicht fristgerecht vor Ablauf des Kalenderjahres gekündigt wird.

5.1.5.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 62 865,42 EUR

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Es handelt sich um die Vergabe wiederkehrender Aufträge
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:other-sme# Der Höchstwert (= Netto) bei den Details zur Rahmenvereinbarung bezieht sich 
auf 1 Jahr.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Berufsregister; Handwerksrolle, Handelsregister, IHK 
(UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über die Eintragung in das 
Berufsregister (Handelsregister, Handwerksrolle, IHK) ihres Sitzes oder Wohnsitzes oder 
Nachweis der erlaubten Berufsausübung auf andere Weise oder eine begründende Erklärung 
zu keiner Eintragung in einem der Register verpflichtet zu sein

Kriterium: Zertifikate von unabhängigen Stellen über Qualitätssicherungsstandards
Beschreibung des Eignungskriteriums: Bio-Bescheinigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage einer gültigen Bio-Bescheinigung, die durch eine zugelassene Öko-
Kontrollstelle laut Öko-Verordnung ausgestellt ist. Sofern bei Angebotsabgabe noch keine 
gültige Bio-Bescheinigung dem Unternehmen vorliegt, ist zumindest bei Angebotsabgabe der 
Nachweis zu erbringen, dass eine Öko-Kontrollstelle mit der Zertifizierung beauftragt worden 
ist.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Haftpflichtversicherung (UVgO, VgV, VOB/A, VOB/A-
EU) (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Angabe über eine bestehende angemessene 
Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (mindestens 5 Mio. EUR), oder Erklärung, im 
Falle der Beauftragung eine solche abzuschließen und nachzuweisen.

Kriterium: Versorgungssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Ortsbesichtigung (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Nachweis durchgeführter Ortsbesichtigung/-en mittels zur Verfügung 
gestelltem Vordruck "Ortsbesichtigung".

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: Referenzen (UVgO, VgV) (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Angabe von geeigneten Referenzen über früher ausgeführte Liefer- und 
Dienstleistungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten höchstens drei Jahren 
erbrachten wesentlichen Liefer- oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Liefer- bzw. 
Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten Empfängers

Kriterium: Informationssicherheit
Beschreibung des Eignungskriteriums: Umsetzungs-Konzept inkl. Musterspeisepläne für 4 
Wochen und Darlegung des Qualitäts- und Beschwerdemanagements (Mit dem Angebot; 
Keine oder anderweitige Formerfordernis): Gefordert wird ein losübergreifendes Konzept zur 
Umsetzung des Verpflegungsangebots (auf höchstens 6 DIN A4-Seiten). Sollten Sie Angebote 
für Lose mit Warm- sowie Kaltanlieferung abgeben, erstellen Sie bitte für jedes der beiden 
Verpflegungssysteme ein entsprechendes Konzept. Dabei soll unter anderem dargestellt 
werden, wie spezifisch auf die Verpflegung von Kindern eingegangen wird und inwiefern den 
Kindertageseinrichtungen Mitwirkungsmöglichkeiten eingeräumt werden. Da auch die Vielfalt 
der Speisepläne bewertet wird, sind Musterspeisepläne für 4 Wochen beizufügen. Es ist 
insbesondere auch darzustellen, wie die Attraktivität des Essens für Kinder unter Beachtung 
der ernährungsphysiologischen und sonstigen Vorgaben insbesondere durch Menü-Auswahl 
und optische Gestaltung optimiert wird. Des Weiteren ist darzustellen, wie aktiv zur 
Müllvermeidung beitragen wird. Im Rahmen des Umsetzungskonzeptes ist auch das 
Qualitätsmanagement darzulegen. Im Qualitätsmanagement ist darzustellen, ob und mit 
welchen Maßnahmen bzw. welchem Konzept die Qualität der Leistungen während der 
gesamten Vertragsdauer gesichert wird. Des Weiteren muss der Bieter zwingend ein 
Beschwerdemanagement bereithalten. Mit Angebotsabgabe hat er dies darzustellen, d.h. 
näher zu erläutern, wie Beschwerden hinsichtlich der Einhaltung der vertraglichen Pflichten 
des Auftragnehmers bei diesem eingebracht werden können und wie und in welcher Zeit diese 
beantwortet werden.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: Zertifizierung der Fischprodukte und 
Verpflichtungserklärung Fischprodukte (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): Fisch und 
andere Meeresprodukte stammen zu 100% des monetären Wareneinsatzes bezogen auf den 
Gesamteinsatz von Fischprodukten aus nachhaltigem Fischfang oder ökologischer 
Aquakultur. Dies ist durch die Zertifizierung der Produkte mit dem MSC- oder Naturland-Siegel 
und mittels zur Verfügung gestelltem Vordruck des Dokuments "Verpflichtungserklärung 
Fischprodukte" nachzuweisen.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
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Beschreibung des Eignungskriteriums: Zubereitung (Mit dem Angebot; Keine oder 
anderweitige Formerfordernis): Angabe, wo das Essen und für welche Kindertageseinrichtung 
(Angabe für jedes Los, für das ein Angebot abgegeben wird) zubereitet wird

Kriterium: Werkzeuge, Anlagen oder technische Ausrüstung
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aufstellung der Gerätschaften, die im Falle einer 
Zuschlagserteilung vor Ort zum Einsatz kommen. (Mit dem Angebot; Mittels Eigenerklärung): 
Jedes Angebot ist mit einer formfreien Aufstellung zu versehen, der zu entnehmen ist, welche 
Gerätschaften im Falle einer Zuschlagserteilung vor Ort wahrscheinglich zum Einsatz kommen 
würden. Deren Datenblätter sind ebenfalls einzureichen.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 02/09/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice
/CXTSYYDYTKT5TP1C
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 10/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 46 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Keine
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Einzureichende Unterlagen: * Mit dem Angebot 
** Mittels Eigenerklärung: - Sanktionspaket 523 (VgV, VOB-EU): Bitte das Dokument "523 EU 
Eigenerklärung Sanktionspaket 5 EU" verwenden.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Von einer Bietergemeinschaft, die den Zuschlag erhält, anzunehmende Rechtsform: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter
Finanzielle Vereinbarung: siehe Vergabeunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 

https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C/documents
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
https://www.vmp-rheinland.de/VMPSatellite/notice/CXTSYYDYTKT5TP1C
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Rahmenvereinbarung mit erneutem Aufruf zum Wettbewerb
Höchstzahl der Teilnehmer: 10
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Westfalen
Informationen über die Überprüfungsfristen: Hinsichtlich der Einlegung von Rechtsbehelfen 
wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) 
verwiesen. § 160 GWB - Einleitung, Antrag (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 
GWB - Form, Inhalt (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der Vergabekammer einzureichen und 
unverzüglich zu begründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 3Ein Antragsteller 
ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbereich 
dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes 
zu benennen. (2) Die Begründung muss die Bezeichnung des Antragsgegners, eine 
Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie darlegen, dass die Rüge 
gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen Beteiligten 
benennen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Vergabekammer Westfalen
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, 
Jugend und Familie

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bundesstadt Bonn - Amt für Kinder, Jugend und Familie
Registrierungsnummer: 05314-31001-65
Postanschrift: Sankt-Augustiner-Straße 86
Stadt: Bonn
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Postleitzahl: 53225
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: 51-vergbe@bonn.de
Telefon: +49 228775564
Internetadresse: http://www.bonn.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Westfalen
Registrierungsnummer: 05515-03004-07
Postanschrift: Albrecht-Thaer-Straße 9
Stadt: Münster
Postleitzahl: 48147
Land, Gliederung (NUTS): Münster, Kreisfreie Stadt (DEA33)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabekammer Westfalen
E-Mail: vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
Telefon: +49 251-411-0
Fax: +49 251-411-2165
Internetadresse: https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales
/vergabekammer-westfalen
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
7d28c135-eb28-48fb-93e2-6ee1a6c97a2b-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen

mailto:51-vergbe@bonn.de
http://www.bonn.de
mailto:vergabekammer@bezreg-muenster.nrw.de
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
https://www.bezreg-muenster.de/themen/wirtschaft-kultur-und-kommunales/vergabekammer-westfalen
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Beschreibung
: 
Die Angebotsfrist wurde vom 27.08.2026, 10:00 Uhr auf den 11.09.2026, 10:00 Uhr 
verschoben. Neue Fristen: Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen (u.a.) 02.09.2026 
Beantwortung rechtzeitig eingegangener Aufklärungsfragen 03.09.2026 Angebotsfrist 
10.09.2026 10:00 Uhr

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Die Angebotsfrist wurde vom 27.08.2026, 10:00 Uhr auf den 
11.09.2026, 10:00 Uhr verschoben. Neue Fristen: Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen 
(u.a.) 02.09.2026 Beantwortung rechtzeitig eingegangener Aufklärungsfragen 03.09.2026 
Angebotsfrist 10.09.2026 10:00 Uhr

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: c63c5875-562f-4be2-ad58-1fb3d0ec4bb3  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 12/08/2026 16:44:15 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 566011-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 156/2026
Datum der Veröffentlichung: 14/08/2026
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